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Ansicht von der Damenstiftstraße
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Hinterhaus
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Regelgeschoß
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Neuer Aufzug 
im Einzelbaudenkmal
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Die Damenstiftstraße 18 ist eines der wenigen im Kern noch 
bauzeitlich erhaltenen Wohn- und Geschäftshäuser in der 
Münchner Innenstadt. Im Sandtnerschen Stadtmodell von 1572 
ist an dieser Stelle noch ein zweigeschoßiges Haus mit zwei 
„Ohrwaschlgauben“ und steilem dreigeschoßigen Satteldach 
dargestellt. 1780 wurde das Gebäude aufgestockt und das heu-
tige spätbarocke Treppenhaus neu errichtet. Vor dem Umbau 
2010 stand das Anwesen jahrzehntelang leer.
Bei den anschließenden Maßnahmen wurden nahezu alle denk-
malpflegerischen Ansätze gleichzeitig verfolgt: Konservierung, 
Restaurierung, Renovierung, Rekonstruktion, Modernisierung.  
Es wurde bewusst keine der bauzeitlichen Leitschichten, Vor-  
oder Spätbarock, Vorkriegs- oder Nachkriegsbauphase her-
vorgehoben. Wiedererrichtet wurden das 3. Ober- und das 
Dachgeschoß nach Kriegszerstörung. Teile dieser Bauphasen wie 
Grundmauern, Kellergewölbe, Lichtnischen, barocke Fenster 
und Innentüren und der Brandschäden, sind heute – auch in den 
neuen Wohnungen – ablesbar. 
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